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Programm 

 

10:30  Grußwort 

  Prof. Dr. Brigitte Haar, LL.M. (Chicago), Vizepräsidentin der   

  Goethe-Universität Frankfurt am Main 

  Einführung in das Kolloquium 

  Prof. Dr. Uwe Blaurock, Albert-Ludwigs-Universität Freiburg i.Br. 

 

1. Sitzung: Grundlagen 

11:00  Die Rolle der Rechtsvergleichung bei der Anwendung einheitlichen  

  Kaufrechts 

  Prof. Dr. Thomas Kadner Graziano, LL.M. (Harvard), Universität Genf 

11:30  Diskussion 

 

12:00  Mittagspause 

 

2. Sitzung: Perspektiven des UN-Kaufrechts 

13:00  Erfahrungen mit der einheitlichen und autonomen Anwendung des UN- 

  Kaufrechts durch vertragsstaatliche Gerichte 

  Prof. Dr. Franco Ferrari, LL.M. (Augsburg), New York University / 

  Universität Verona  

13:30  Erfahrungen mit der einheitlichen und autonomen Anwendung des UN- 

  Kaufrechts durch internationale Schiedsgerichte 

  Prof. Dr. Burghard Piltz, Hamburg 

14:00  Diskussion 

 

14:30  Kaffeepause 

 

 

 

3. Sitzung: Perspektiven des Rechts der Europäischen Union 

15:00  „Horizontale“ Koordination der Rechtsprechung der mitgliedstaatlichen  

  Gerichte zum EU-Privatrecht 

  Prof. Dr. Hannes Rösler, LL.M. (Harvard), Universität Siegen  

15:30  Das Vorabentscheidungsverfahren nach Art. 267 AEUV als Mittel der  

  Rechtsprechungsvereinheitlichung im EU-Privatrecht und alternative  

  Lösungsansätze auf Unionsebene 

  Prof. Dr. Volker Lipp, Georg-August-Universität Göttingen   

16:00  Aktuelle Entwicklungen des EU-Kaufrechts im digitalen Binnenmarkt  

  und die Herausforderungen für das Rechtsprechungssystem 

  Prof. Dr. Christiane Wendehorst, LL.M. (Cambridge), Universität Wien / 

  Vizepräsidentin des European Law Institute 

16:30  Diskussion 

 

17:00  Schlusswort  

  Prof. Dr. Felix Maultzsch, LL.M. (NYU), Goethe-Universität 

  Frankfurt am Main   

17:15  Ende der Veranstaltung  

 


